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Gegen geplante Energieabgabe von Sigmar Gabriel: 

Landräte kritisieren Angriff auf die heimische Energie-

wirtschaft 

 

 

Düsseldorf, 27. März 2015- Als „Angriff auf die Energiewirtschaft und die gesamte 

heimische Wirtschaft“ bezeichnen die sechs Landräte der energieerzeugenden Kreise 

Städteregion Aachen, Kreis Düren, Kreis Heinsberg, Rhein-Erft-Kreis, Rhein-Kreis 

Neuss und Kreis Viersen den aktuellen Plan von Bundeswirtschaftsminister Sigmar 

Gabriel, eine neue Energieabgabe einzuführen. Städteregionsrat Helmut Etschenberg 

(Städteregion Aachen), Landrat Wolfgang Spelthahn (Kreis Düren), Landrat Stephan 

Pusch (Kreis Heinsberg), Landrat Michael Kreuzberg (Rhein-Erft-Kreis), Landrat Hans-

Jürgen Petrauschke (Rhein-Kreis Neuss) und Landrat Peter Ottmann (Kreis Viersen) 

beurteilen die Einführung einer neuen Abgabe als einseitige Benachteiligung der 

Braunkohle und kritisieren, dass andere Möglichkeiten zur CO2-Einsparung nicht 

ernsthaft geprüft werden. 

 

Bei dem sogenannten nationalen Klimabeitrag handele es sich in Wirklichkeit um ein 

nationales Kohle-Abschaltprogramm, das Tausende Arbeitsplätze und die Sicherheit 

der Energieversorgung gefährde, so die Landräte. Die Energiewirtschaft und die 

energieintensiven Unternehmen brauchten vielmehr dringend Planungssicherheit über 

das Jahr 2030 hinaus. Die Landräte unterstreichen: „Wir plädieren für eine sichere, 

ausgewogene und bezahlbare Energieversorgung, die Braunkohle als Brückentechno-

logie einschließt. Neben dem Klimaschutz muss die Versorgungssicherheit gewährleis-

tet sein. Dies ist allein mit erneuerbaren Energien nicht zu schaffen.“ 
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Der Landkreistag Nordrhein-Westfalen (LKT NRW) ist der kommunale Spitzenver-

band der 30 Kreise des Landes NRW und der Städteregion Aachen mit etwa 10,5 

von landesweit insgesamt 17,5 Millionen Einwohnern. 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an 

- Städteregion Aachen: Pressesprecher Detlef Funken 

0241 / 5198-2131; E-Mail: detlef.funken@staedteregion-aachen.de 

- Kreis Düren: Pressesprecher Josef Kreutzer 

02421/22-2389; E-Mail: j.kreutzer@kreis-dueren.de 

- Kreis Heinsberg: Ulrich Hollwitz 

02452/13-1105; E-Mail: ulrich.hollwitz@kreis-heinsberg.de 

- Rhein-Erft-Kreis: Pressesprecher Patrik Klameth 

02271/83-1300; E-Mail: patrik.klameth@rhein-erft-kreis.de 

- Rhein-Kreis Neuss: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

02131/9281300; presse@rhein-kreis-neuss.de 

- Kreis Viersen: Pressesprecher Axel Küppers 

02162/391024; pressestelle@kreis-viersen.de 

- Landkreistag NRW: Pressesprecherin Kirsten Rüenbrink  

0211.300491-120; E-Mail: k.rueenbrink@lkt-nrw.de. 
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